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Friedrich Silcher

Ach, wie ist’s möglich dann  
Am Brunnen vor dem Tore
Ännchen von Tharau
Barbarossa
Der Mai ist gekommen
Des Handwerksburschen Abschied
Es löscht das Meer die Sonne aus
Es war en König in Thule
Ich hatt‘ einen Kameraden
In einem kühlen Grunde 
Jetzt gang‘ i an’s Brünnele
Keine Rose, keine Nelke
Lied von der Loreley
Muss i denn, muss i denn zum Städtele hinaus
Nun leb wohl, du kleine Gasse
O wie bricht aus den Zweigen
Rosestock, Holderblüth
So nimm denn meine Hände

Wenn ich ein Vöglein wär
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